
D er Jahresabschluss 2024 des Wohlfahrtsfonds weist sowohl 
bei den Beitragseinnahmen als auch bei den Leistungsaus-

gaben Steigerungen aus. Der Saldo gegenüber dem Vorjahr blieb 
dabei nahezu unverändert. Aufgrund der positiven Ergebnisbei-
träge aus der Finanzveranlagung und dem Immobilienbereich 
konnte das Fondskapital weiter erhöht und die Rücklage dotiert 
werden.

Bilanz 2024

Aktiva
Die Liegenschaften (Sachanlagen) des WFF haben sich aufgrund 
der Jahresabschreibung, einer Teilwertanlagenabschreibung 
wegen eines Baumangels an einem 
Bestandsobjekt sowie einer Projektab-
schreibung von EUR 167,4 Mio. auf 
EUR 164,6 Mio. reduziert.

Nach dem erfreulichen Jahr 2023 
konnte der Fonds Sirius 111 auch 
2024 bei konservativer Veranlagungs-
politik ein deutlich über dem Rechen-
zins liegendes Ergebnis erzielen. Die 
Performance lag bei 6,3 Prozent.

Die Forderungen wurden gegenüber 
dem Vorjahr durch die Reduktion 
von Treuhandzahlungen für Immobi-
lienankäufe auf EUR 7,5 Mio. redu-
ziert.
Die freie Liquidität verteilt sich auf 
drei Festgeldkonten renommierter 
österreichischer Banken.

Durch das erfreuliche Jahresergebnis konnte das Fondskapital 
auf EUR 606,5 Mio. und die Rücklagen auf EUR 130,0 Mio. 
gesteigert werden.

Gewinn- und Verlustrechnung 2024

Beiträge und Leistungen
Der Saldo aus Beiträgen (Einnahmen) und Leistungen (Ausga-
ben) des WFF blieb gegenüber dem Vorjahr mit EUR 20,1 Mio. 
nahezu unverändert. 
Die Beitragseinnahmen erhöhten sich gegenüber dem Vor-
jahr um 4,4 Prozent von EUR 98,9 Mio. auf EUR 103,2 Mio. 
Zusätzlich zu den Steigerungen aufgrund der Erhöhung der 

Beitragsgrundlagen und Mitglieder-
zugänge erhöhten sich die Beiträge 
aus der Zusatzleistung. Aufgrund 
des Wechsels innerhalb Österreichs 
sind 2024 193 Ärzt:innen zum Wohl-
fahrtsfonds der Ärztinnen- und Ärz-
tekammer für Niederösterreich hin-
zugekommen, und zwar mit einem 
Pensionsbeitrag von EUR 3,7 Mio. 
Im selben Zeitraum haben uns 208 
Ärzt:innen verlassen und Pensions-
beiträge in Höhe von EUR 6,6 Mio. 
abgezogen.
An die Leistungsempfänger:innen 
wurden EUR 83,2 Mio. ausbezahlt, 
davon EUR 69,5 Mio. an allgemei-
nen Leistungen wie Grundrente, 
Zusatzleistungen, Bestattungs- und 
Hinterbliebenenunterstützung 
sowie den Notstandsfonds. Das 

bedeutet einen Anstieg 
von EUR 3,8 Mio. bzw. 
5,8 Prozent. Gründe 
dafür sind zum einen eine 
Erhöhung der Anzahl der 
Leistungsempfänger:innen 
um 230 Personen und zum 
anderen ein Anstieg des 
durchschnittlichen Able-
bensalters. EUR 13,7 Mio. 
wurden für Krankenversiche-
rung und Krankenunterstüt-
zung aufgewendet.
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Aktiva Passiva

Werte in TEUR 31.12.2024 31.12.2023 Werte in TEUR 31.12.2024 31.12.2023

Sachanlagen 164.634 167.395 Fondskapital + Überschuss 606.471 582.631

Finanzanlagen 553.385 525.268 Rücklagen 129.923 122.792

Forderungen 7.546 12.213 Rückstellungen 856 617

Bankguthaben 31.608 21.640 Darlehen Kreditinstitute 15.424 15.906

  Verbindlichkeiten ggü. ÄKNÖ 1.073 644

  Verbindlichkeiten L&L/Sonstige 3.426 3.926

Gesamt AKTIVA 757.173 726.516 Gesamt PASSIVA 757.173 726.516

„2024 war, wie Sie gelesen haben, ein gutes Jahr. Wir ha-
ben unsere Sanierungsstrategie für den Wohlfahrtsfonds 
erfolgreich fortgesetzt. Wie alle Pensionssysteme müssen 
auch wir die demografischen Rahmenbedingungen und 
die Unsicherheiten an den Veranlagungsmärkten be-
achten. Wichtig für eine nachhaltige Sicherstellung ist 
eine ausgewogene Aufteilung der Beitragszahlungen und 
Leistungsauszahlungen zwischen den Generationen und 
den verschiedenen Teilen der Ärzt:innenschaft. Dabei 
sind die Valorisierung der Pensionen und die Steigerung 
der Anwartschaften wichtige Themen. Wir prüfen jähr-
lich gemeinsam mit Experten, ob diese Maßnahmen - 
und wenn ja - in welcher Form sie möglich sind und be-
halten die Auswirkungen und die Zumutbarkeit immer 
im Auge. Die Ergebnisse werden auch heuer wieder in 
der erweiterten Vollversammlung diskutiert und nach 
Möglichkeit beschlossen.“

OA Dr. Josef Sattler



Immobilienbereich
Der Immobilienbereich hat 2024 mit EUR 2,6 Mio. zum Ergeb-
nis beigetragen. Beim Vorjahresvergleich ist der Verkauf einer 
Liegenschaft mit einem attraktiven Buchwertgewinn zu berück-
sichtigen. 2024 konnten die Mieterlöse gegenüber dem Vorjahr 
um 6,6 Prozent erhöht werden. Negativ beeinflusst wurde der 
Immobilienbereich durch Abschreibungen von Projektkosten 
sowie durch Baumängel in einer langjährig gehaltenen Bestand-
simmobilie.
Finanzveranlagung
Die positive Performance des Sirius 111 und die Zinserträge 
führten 2024 zu einem bilanziellen Finanzerfolg von EUR 11,7 
Mio. Darin enthalten sind Ausschüttungsansprüche in Höhe 
von EUR 7,1 Mio., die der Rücklage zugeführt wurden.

OA DR. JOSEF SATTLER
Vorsitzender Verwaltungsausschuss des Wohlfahrtsfonds

josef.sattler@arztnoe.at

Gewinn- und Verlustrechnung

Werte in TEUR 2024 2023

Beiträge 103.246 98.920

Leistungen -83.164 -78.771

Liegenschaften 2.634 6.249

Finanzveranlagung 9.079 41.693

Sonstiges Ergebnis -824 -89

Auflösung/Dotierung Rücklagen -7.131 -41.402

Jahresergebnis 23.840 26.600
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Bezirksärzt:innenversammlungen Krems

Am 17. Juni 2025 fand im Wappensaal des IMC Gozzo Krems die 
Bezirksärzt:innenversammlung mit großem fachlichen Interesse statt.
OA Dr. Alfred Popp beleuchtete praxisnah das Thema „Parathormon und 
Calcium – Praxisrelevante Aspekte“.
Prim. Priv.-Doz. Dr. Petra Georg, MBA berichtete über aktuelle Entwick-
lungen in der Strahlentherapie am UK Krems.
Herzlichen Dank an die Vortragenden und alle Kolleg:innen für den re-
gen Austausch! 

Am 25. Juni 2025 fand im Weinstein-Haus der Regionen in Krems unsere 
Bezirksärztefortbildung statt. Mit 72 teilnehmenden Kolleg:innen war die 
Veranstaltung bestens besucht.
Bei angenehmer Abendstimmung und Verköstigung auf der Terrasse 
wurden zwei spannende medizinische Vorträge präsentiert:
•	 Update zur Demenzdiagnostik & Therapie von Prim. Univ.-Doz. Dr. 

Christian Bancher (LK Horn)
•	 Studienvorstellung: CTS & Stoßwellentherapie durch Prim. Clin.Ass.

Prof. Dr. Ursula Ernst (UK Krems) und OA Dr. Simon Zamberger (UK 
Krems) 

Ein gelungener Abend mit fachlichem Input, persönlichem Austausch 
und bester Stimmung. Herzlichen Dank an alle Mitwirkenden und 
Teilnehmer:innen!

OA DR. THOMAS NOTHNAGL
www.wachauer-rheumaarzt.at

OA Dr. Thomas Nothnagl, OA Dr. Popp Alfred, Prim. Priv.-Doz. Dr. Petra Georg

Prim. Univ.-Doz. Dr. Christian, Prim. Dr. Ursula Ernst,OA Dr. Simon Zamberger, 
OA Dr. Thomas Nothnagl (von links) 
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